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IntelliMblatt zm Laibacher Zeitung Nr. 60.
(S20—1) Nr. 1047.

E d i c t .
Das l . k. Landesgericht Laibach

gibt bekannt, daß in der Erecutions-
sache des Franz Piskur, durch Herrn
Dr . Suppan, wider Josef Perteku
die mit diesgerichtlichem Bescheide vom
8. Jänner 1870, Z . 5 5 , auf den
28. Februar und 28. März 1870
angeordneten Termine zur executive«
Feilbietung der im Grundbuche des
Gutes Kroisenegg 5ud Urb.-Nr. 1,
Rct.-Nr. 1 vorkommenden, auf 1551st.
bewerthcten Hofstatt in Hühnerdorf
Nr. 1 für abgehalten erklärt werden,
und daß es nur bei der auf den

25 . A p r i l 1 8 7 0 ,

Bormittags 10 Uhr, bei diesem Lan-
desgerichte angeordneten dritten Feil«
biewng mit dem Anhange zu ver-
bleiben habe, daß hiebei die Realität
allfällig auch unter dem Schätzungs-
werthe hintangegeben werden wird.

Laivach, am 1. März 1870.

(534—1) Nr. 3775.

Zweite und dritte
executive Feilbietung.
I m Nachhange zum Cdicte vom 30tc'n

November 1869, Z. 20440, wird bekannt
gemacht:

Es werde, nachdem bei der mit Bescheid
vom 30. November 1869, Z. 20440, auf
den 26. Februar 1870 angeordneten elften
efeculiven Feiloietung der dem Fran^ Lenar
tlt von Podgorize gehörigen, im Grundbuche
Müülendorf 5uli Ulb.'Nr. 64 vorkommen'
den, gerichtlich anf 4 l00 fi. yeschätztcn
Realität kein Kauflustiger erschienen »st,
nunmehr zu der zweiten und dritten auf den

2 6. M ü r z und
27 . A p r i l 1 8 7 0

anberaumten Fcilbietnng mit dem Beisätze
geschritten, daß dic Realität bei der dritte»
Fe'lbitluxg auch unter dem gerichllicdcn
Schätzungswerthc werde an den Mcistbie
tenden hiotangegeben wcrden.

K. t. städt.'delcg. Bezirksgericht Laibach,
am 27. Februar l870.

( 5 7 0 - 1 ) Nr. 871.

Dritte exec. Fcilbietuug.
I m Nachhange zum dieögcrichllichc»

Edictc vom 30. Jänner 1870, Nr. 428,
Wird bekannt gemacht, daß, nachdem zu>
zweiten Feilbietung dcr dem Herrn Georg
Johann Vesenmayc, von Soncenmarof gc
höligcn, im Grundduchc des Gutes Wördl
>ul, U,b. - Nr. 132 vorkoinmenden Hub'
realilüt und der Fährnisse lein Kauflustiger
erschienen ist, am

28. M ä r z 1 8 7 0 ,
Vormittags 9 Uhr, in loco Soncemnarof
zur dritten Tagsatzung geschritten werden
wird.

K.t. Bezirksgericht Nassenfuß, am 28stcn
Februar 1870.

(553—is Nr? 6398.

Relicitatioll.
Vom k. k. Bezirksgerichte Stein wird

hiemil bekannt gemacht:
E» habe über Ansuchen der Dorothea

Kremschar, derzeit in Mannsburg, wider
Johann Swctlin in Moste in die Relici»
talilln des demLetztern gehörigen, imGrund-
buche Michclstcttcn »uli Urb.'Nr. 544, Ext.-
Nr. 287, vorkommenden, gerichtlich anf
221 fl. 50 kr. bewctthcten Ackers l">'^
schuldiger 66 fi. wegen nicht erfüllter Lici>
tationsbedingnissc gewilligel, und zur Vor-
nahm« derselben die einzige Tagsahuna,
auf den

29. M ä r z 1 8 7 0 ,
früh 10 Uhr. in dn hiesigen Gericht«,
kanzle! angeordnet.

K. l. Bezi.legerlcht Stei«. «m 24ten
December 1869.

(554—1) Nr, 6687.

Bekanntmachung.
Vom l k. Bezirksgerichte Stein wild

dem Josef Noppe von Rudnit, unbclannten
Uufenthalie?, hiermit bekannt gegeben, daß
l'emsclbcn als Erben nach der am 5len
Feb.nar 1869 zu Rudnik Nr. 5 mit Rück-
lassung eines schriftlichen Testamentes ge-
storbenen Helena Noppe zur Wahrung seiner
Ncchte Herr Johann Debeuc von Stein
als (iuialor bestellt wnrde.

K. t. Bezirksgericht Steiu. am ii3ten
December 1869.

^520—1) Nr. 75!.'

Zweite crec. Feilbietung.
Voiu t. f. Bczntogcrlchte zu Lack wird

mit Be^ug a>:f das Edict vom 4. Novcm
ocr 1869, Z.4464, hiemit bekannt gegeben,
daß in der Exccutionssachc dcs Anton
Lalmit gegen Jakob Hriberml von Draga
Nr. 7 zu der auf den 26. Februar l. I
angeordnete!! clstcn Fcilbielnng dür dem
Lchtcrn gehörigen Realität Urb. . Nr. 2
"i Pfarrgllt Zaier kein Kauflustiger er
schle.i.n ist, daher am

26. M ä r z 18 7 0 ,
vormittags 9 Uhr, znr zweiten Fcilbie
lung geschritten wi>d,

K. l. Bezirksgericht Lack, am 2. März
1870.

!Söä-I) Nr, !5<>

Ezecutive Fcilbietung.
Bon dem l. l. Bczilksgerichtc Rad'

mannodvlf wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen des Josef

Veha, c von Neumarltl gegen Vincenz Krislan
von Schalkendorf wegen aus dem Ultheilc
vom 20. Jänner 1869, Z. 1 l8, fchuld'gr
l 10 fi. o. W. <-. i>. l'. in die executive öfftnt
l>ch> Belstci^ernlig der dem Lctztern gehö-
rigei,. im Gruudbuche derHerlschaft Pcldes
>lul» Urb.-Nr. 429 uoltummenden Realität
s.'mml An« und Zugehör, im gerichtlich
elhobenen Schätzungslvcrthe von 1378 ft.
d. W., gewllligct und zur Vornahme der-
sclven die Feilbietungstagsatzunaen auf den

26. M ä r z ,
26. A p r i l und
25. M a i l 8 7 0 ,

jedcSmal Vormittags um 9 Uhr, hicrge-
richts mit den, Anhange bestimmt worden,
daß die feilzubietende Realität nur bei der
letzten Fcilbicllmg auch unter dem Schäz-
zungswerthc un den Meistbiclcnden hintan-
gcgcbcn werde.

Das Schätzungsvrotololl, der Grund-
buchscxtract und die Licitationsbcdingnisse
können bei diesem Gcrichlc in den gewöhn-
lichen Amtsstundcn eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Radmannedors, am
18. Jänner 1870.

(599 -1 ) Nr. 396.

Executive Feilbietung.
Bon dem t. l. Veziltsgcrichte Rad.

mamlödorf wird hicmil bekannt gemacht:
Es fei über daS Ansuchen des Franz

Poznil von Kropp, durch Dr. Muuda,
gegen dis Geiueinde Kropp wegen aus dem
Urtheile vom 14. Jul i 1569, Nr. 2902,
schuldiger 137 fl. 70 tr. ö, W. c. s. l!.
in die executive öffentliche Persteigerung der
der Lehtern gehörigen, im Grundbnche der
Herrschaft Radmannsdorf <>ul, Post«Nr. 18,
105/« und 420 vorkommenden, gerichtlich
auf 200 fi., 300 f l . und 600 fi. bewer-
thcten Realitäten, gewilliget und zur Vor-
nahme derselben die Fcilbietungs'Tagsaz.
zungen auf den

30. M ä r z ,
30. A p r i l und
30. M a i 1 8 7 0 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, hiergk'
richtS mit dem Anhange bestimmt worden,
oaß die feilzubietenden Realitäten nur bei der
letzten Feilbictm'g auch unter dem Schäz»
zungswetthe an den Meistbietenden hintan»
.zegelien werden.

DaS Schätzungsprototoll, der Grund-
buchscxlract und die Licitationsbedingnisse
können bci dicscm Gerichte in den gewöhn^
lichen Amtsslunden eingesehen werden,

K. t. Bezirksgericht Radmannsdorf, am
1. Februar 1870.

(568—1) Nr. 619.

Zwl'ite erec. Feilbietung.
Mi t Bezug auf den hierämtlichcn Ve°

scheid vom 14. November 1869, Z. 430,
wird hicinit bekannt gemacht, daß am

6. A p r i l 1 8 7 0 ,
Vormittags 9 Uhr, zur zweiten Fcilbie-
tung dtr Garthelmä Srimöet'schen Realität
zu Razdertu hieramtS geschritten werden
wird.

K. t. Bezirksgericht Lanbstraß, am 4ten
März 1870.

( 5 1 6 - l ) Nr. 6431.

NcassumilUllg.
Vom t. t. Bezirksgerichte Tschcrnemdl

wird hiemit bekannt gemacht, daß die mit
ocm Erecutionobescheidc oom3.Aprll l8<>9,
Z. 1889, bewilligte, abcr johin sistirte Feil-
bielung der dem Johann Kukanic von Buta^
raj Hs.-Nr. 15 gehäriacn Nealiläitn, ucl
herischaft TschelNlmbl Urb . Nr. 70'/»,
Don,.'Uro.-Nr.14. BergNr.96, «<i Koci'
janische Gilt Urb.°^lr. 41 und «li Tschcr>
uemblhof Bcrg .Nr . 47, 114, 161 und
l49, wegen dem Mathias Kraöuvec von
Butaraj schuldiger 19l fi. 15 kr. ö, W
c. ,< <-. mit dem vorigen Anhange und mit
Veibehalt des Ortes und der Stunde im
ReassumirunaSwegc auf den

26. M ä r z .
27 . A p r i l und
27. M a i 1 8 7 0

angculdnrl worden ist.
K. t. Bezirksgericht Tschcrnembl, am

27. November 1869.'

(267^2) Nr. 157.

Tritte ezec. Feilbietung.
Von dem t. k. Bezirksgerichte Groß

laschitz wird hicmit bekannt gemacht:
Es sei über das Anslichen des Michael

Tomöic von Ilovagora gegen Mathias
Iomiar von ebendort wegen aus dem Ver-
gleiche vom 10. Jänner 1865, Z 3 3 , schul-
diger 137 f l . ö. W, c. 5. c. in die execu-
tive öffentliche Versteigerung der dem Letz-
lern gehörigen, im Grmidbuche >'«l Zobels>
berg >uli Rcctf. - Nr. 339 vorkommenden
Realität sammt An- und Zugehör, im
gerichtlich erhobenen Schätzungswcrthe von
983 fi. ö. W . , gewilligct und zur Vor.
„ahme derselben die dritte Feilbielungs-
Tai,satzung auf den

6. A p r i l 1 8 7 0 ,
Vormittags um 9 Uhr, hicrgcrichtS mit
dcm Anhange bestimmt worden, daß die
feilzubietende Realität bei dieser Fcilbie-
lung auch unler dem Schätzun^Swcrthe an
den Meistbietenden hiotanyc^elien werdc.

Das Schätzungöprotokoll, der Grund»
buchseftrlnt und die Licitaliousbcdinguissc
tönnln bei diesem Gerichte in dcn gewöhn-
lichen Amtsstunden cingeschm werden

K. f. Bezirksgericht Gioszlaschitz, am
13. Jänner 1870.

(507 -3 ) Nr. 270.

Erecutive
Realitätelt-Versteigerung.

Vom l. l. städt.-dclcg. Bezirksgerichte
in Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen drr t. k. Finanz-
ftrocmatur in îaibach die executive Ver-
steigerung der dem Josef Ievnitar von
Verbacc gehörigen, gerichtlich auf 883 fl.
20 kr. geschätzten, i«1 Stteiudorf ^u!i Ein-
lage-Nr. 27 vorkommenden Realität bewil<
liget, und hiezu drei Feilbietungs » Tag
satzungen, und zwar die erste auf den

9. A p r i l ,
die zweite auf den

l 1. M a i
und die dritte auf den

I I . J u n i 1 8 7 0 ,
jedesmal Vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der AmtStanzlci mit dem Anhange a»gê
ordnet worde», daß die Pfundrealität bci
der ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder übcr dcn Schätmngswcrth, bci der
dritten aber auch unter demselben hintan»
gegeben werden wird.

Die LicitationSbedinguissc, wornach ins»
besondere jeder Licitant vor gemachtem
Mnvole ein lOperc. Vadium zu Handen

der Licitations-Coimuission zu erlegen hat,
so wie das Schätzungsprotokoll und der
Grundbuchscxtract können in der bicS-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

Laibach, am 10. Jänner 1870.

( 4 2 7 - 3 ) ' N r ? ^

Uebertragunq
crec. Real-Feilbktung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Neumailtl
wird bekannt gemacht:

ES sei über Einoerstündniß beider Theile
die mit dem Beschcire vom 22. December
1869, Z, 2476, auf dcn 8. Februar, 8len
März und 8. April d. I . angeordneic Feil-
vietung der dcm Jakob Rosman von Lola
gshörigen, im Grundbuche des Gut'S Gal '
lcnfcls >ul» Neclf.-Nr. 51 eingetragenen,
auf 897 ft. bew rlheten Realität auf den

22. M ü r z ,
22. A p r i l und
24. M a i 1 8 7 0 ,

jedesmal Vormittags 9 Ubr, hieramls mit
oem vorigen Anhange übertragen.

K. k, Bezliksgcricht Neumarlll, am
4. Februar 1870.

( 5 6 9 - 3 ) Nr?523.

UebcltnMllg
dritter erec. Frilbietuna.

I m Nachhange zum dieSgrrtchllicken
Edicte vom 5 September 1869, Z. 3607,
wird hiemit bekannt gemacht, daß die auf
den 11. Februar angeordnete dritte execu-
tive Feilbietnng der rem Mathias Novak
von Straja gehörigen, im Grundbuche der
Herrschaft Kroiscnbach -ul» Urb.'Nr. 149,
Rectf.'Nr. 131 ' / , vorkommenden, gericht-
lich auf 635 ft. 40 kr. geschätzten Hub'
realilät über Ansuchen des Execmionsfilh»
rerS auf dcn

18. M ä r z 1870 ,

Vormittags 10 Uhr. in dieser Gerichts- ,
kanzlet mit dem vorigen Anhange übel' ^
tragen worden sri. M

K. l. Bezirksgericht Nassenfuß, am 7tenM
Februar 1870.

( 5 4 - 3 ) 'Nr̂ 6.

Erinttcrung
an Primus und Johann K u r o l o , Fra»z
K u r a l t und Jur P r o i t s c h und dcren

Rechtsnachfolger.
Von dcm l. l. Bezirksgerichte Lack wird

den Primus und Johann Knrold, Franz
Kuralt und Jur Proitsch und dercn Rechls«
Nachfolgern hiermit erinnert:

ES habe Johann Kuralt von Safniz
HauS-Nr. 41 wider dieselben die Klage
auf Anerkennung der Verjährung nach"
stchender, anf seiner RcalitätUrb.-Ns. 23N
Grundbuchs dcr Herrschaft Lack haftenden
Tabulm posleu:

l.der für Primus und Johann Kurold
intabulirlcn Quittling ooin 17. Miil ' i
1802 pr. 180 fl.;

2. dcö TabularsutzcS vom Inhalte: , , V l l < «
mög Uebcrgabe 12, Jul i 1805 v o n »
seinem Vater Franz übernommen,"»
und ^

3. des für Jur Proilsch belreffs. der
Waldung Mohrcnbach und p(»l ̂ u , ' "
inlabul. Tauschvellrages vom iltcN
October 1820, M

>u!) ,»,».«. 28. December 1869, Z. 5226, W
HieramtS eingebracht, worüber zur münd-
lichen Verhandlung dic Tagfatzung auf den »

29. M ä r z 1« 70 , «

früh 9 Uhr, m«l dem Anhange dcS § ^ W
a. G. O. angeordnet und den Geklagten
wegen ihres unbekannten Aufenthaltes Iofti
Oman von Safni; als l'm'ülol- :,<i «<!«<»
auf ihre Gefahr und Kosten bestellt wurre.

Dessen werden dieselben zu dem E"de
verständiget, daß sic allenfalls zu rechter
Zeit felbst zu erscheinen odcr sich eine"
anderen Sachwalter zu bestellen und anher
namhaft zu machen haben, wiorigeus diese
RcchlSfache mit dem aufgcstelllcn Curator »
oerhaudclt werden wird. >

K. l. Bezirksgericht Lack, am 29len »
December 1869. »
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<20ü-2) N,, »»ül>.

Zweite und dritte
executive Feilbietuug.

Vom l. t. ftädl., delcg 3^zi,l^ge'lchtc
Laibach uird ilu Nachhange jum Cd^lc
vom 26. November 1869, Z. 2 l171 , dc-
kannt gegeben :

Nachdcm zu der mit Gescheit» vom
26. November 1869, Z. 2117l, auf del,
19. Fcbluar l. I . anflrcldmlcl! crstcn cxccu-
til'en Feilbietuna t-cr be», Josef Scheme
gehörigen, zu Jerovauai', iicgcudcn, im
Grundbuchs St. Mo,eiu U l v . ' N r . 43.
Fol. 170 vottommclldcn, a»s 2043ft. 80 tr.
bewerthcleu Haldhube lciu j^'.uflusllgcr cr
schienm ist, so wild lediglich zur zweiten
und dritte» auf den

23. M ä r z und
2 3. A p r i l 1870

abgeordneten Feilbiclung w>l dem Anhange
gcfchrittcn, daß bei dcr zwcitcü obige Rcali«
tät nur um oder übei. bei t>cr tmlle» aber
allch lnttcr demhel^ünleüTchützungowerthe
werde hilltangestebcu werdcü,

Daö Oti^itiui'Schätzuugsprototull, die
^tti^liollsbcdm^lissc und der Grundbuchs-
extract können hitr^richts i» den gewöhn
lichen Alntgstlmdcu eingcschcn werden.

'Laibach, >nn 26.'Februar 1870.

(506—2) "Nr . 63.

Elccutivc
Realitätcn-Versteigcrmlg.

Vom f. t. slcidt, dclc^. GezirtSgerichtc
in ttaibach wird bctaunt gemach«.-

Es sei übcr Ansuchcr! der t. l . Finanz-
promlalur, »«»!, dcs hohen Acrars, die
erecutiuc Vctstcigcrung der dcm I^lob
Klemcncic von Sadinau^S gehörigen, gê
richtlich auf 2026 ft. geschätztcn. im Grund-
buche Kalt«»,brunn »ul» 1^»». l, Urb. Nr. 5>9,
Fol.95 uolloilimenden Ncalilät bewilliget,
und hiczu drei FcilbictungS Tagsahungen,
und zwar dic crstc anf den

9. A p r i l ,
die zwciic auf den

11. M a i
und die dritte auf den

l i . J u n i 1870.
jedesmal Vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Amtstanzlei mit dcm Anhange ange.
ordnet worden, daß die Pfandrealität bei
der ersten und zweiten Feilbietung nur um
ober über den Schätzungsweilh, bei der
dritten aber auch unter demselben hinlau-
gegeben werden wird.

Dic öicilationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitaut vor gcmachttm
Anbote ein 10pcrc. Vadium zu Handen der
Kicitatiouscommission zu erlegen hat, so
wie das Schähungsprototoll und der Grund-
buchseflract tonnen in der diesgerichllichen
Registratur eingesehen werden,

saibach, am 6. Jänner 1870.

( 2 9 - 2 ) Nr. 5066.

Ermllcnlllg
an den unbekannt wo befindlichen Stephan

I e r a l a von Gonnjasavli.

Von dem t. t. ÄcziitSgcrichlc ziraiuburg
Wird dem unbekannt wo befindlichen Stephan
"crala von Gorenjasava hiermit erinnert:

Es habe Valentin Icöc von Gorcuja»
sava wider denselben dic Klage auf Vcr-
lührt- und Erloscheuertlärung ci»cr Tabu«
lnrpost, >ul> ,».«^20. Oclobcr d I . , Zahl
^ 6 6 , hicramls eingebracht, worüber ;ur
summarischen Verhandlung dic Tasisatzung
auf den

30. M ä r z 1 8 7 0 ,

f'üh 9 Uhr, mit dem Anlange deS t, 18
°^ . " te" tes vom 18. October 1845 angc-

selbst zu erscheinen odcr ' s i ch^ue?« 'ä "
Sachwalter zu bcstellen uud anh.v „amli.ft
zu machen haben, widrigms diese Rechts,
sachc mil dcm auf̂ csteUtcn Curator ver-
haudclt werden wird.

K. l. Bezirksgericht Krainburg, am 20tcn
Vetober 1869.

ii^-Subscriptioneir*! \
jg auf die j)

1 Prämienanleihe !
1 der kais. ottom. Regierung j
K I T am 15. HIM] 10. März 1870 TWE I
g ii eh me ieli xu Original-Bedingungen entgegen. 5
g Jede Obligation zu Frs. 400 Nominale kostet F r« . I8O effectiv. }

| Haupttreffer mit Frs. 600.000, 400.000, 300.000, 200.000. I
& Zinsen per Obligation Frs. 12 jährlich. Zahlung der Zinsen am J.April und ]. October, sowie $
5! dor verlosten Obligationen geschieht na<:h Wahl des Besitzers in Paris, Ooustaiitinopel, Wien, Frank- l
jg fürt a. M. oder Amsterdam. ' }
« | Prospecte, .Subscriptionshedingnisse und Tilgungsplan gratis. j

| L. C1. l^iickiiiaiiii in Laibacli. )
5J5 Zur Bequemlichkeit dor p. 1, Subscribenten bin ich bereit, die bei der Subscription zu leistende \
£> Einzahlung von .'30 Francs per Obligation auf Verlangen vorschußweise gegen Deckung oder Hin- (
.;, terlegung von börsenmässigen Effecten (diese 20 Percent unter Courswerth nnf'enommen) zu berich- '*
•Q tigen. Dieser Vorschuss sammt 3 Percent Interesyen ist bei Einzahlung der zweiten Kate von ?
^ Francs 75 per Stück und Uebernahme der Interimsncheine zu ordnen. (548—4) \
SS \

(408-2) Nr.6379

Elecutive
Rcalitateu-Vsrsteilicnlnq.

Vom l. t. Acziltsgerichtc Landstraß
wild l^lalint gemacht:

Es sci über das Ansuchen des Ignaz
Milac von St. Veit die execulioc Vcr
stcigerunss dci dcm Johann litiliii! voi,
Schcrndorf gehörigen. gc> ichtlich auf 465i fl.
gcschätzllN, ii'.i lHruiidbuchc dcr Hcilschafl
Thüluamharl >»!> Rcct.>i>il. 13«̂  voitom
mcudcu Nculität sammt A»- »ud Zugehür,
bewilliget und hiczu drei Iri lbictung^
Tagsatzungcu, nl,d zwar dic erstc ous du,

4. M a i ,
dic zweite auf den

1. J u n i
und die drille auf den

5. J u l i 1 8 7 0 ,

jedcsmal Vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in dcr dicsgclichllichcn Amlstanzlci mil
den» Anhang angcoidncl wmdcn, dus;
die Pfalldrcalilät bei dcr crslci, und zwci
lcu Feilbictuilg nur um oder udcr dcu
Tchätzungswcrth, bei der drillen aber auch
uulcr demselben hintaugcgcben wcrdcn wild.

Dic ^icilationSbedinguissc, wornach i»s-
besondere jcdcr Vicilant vor gcmachlcm
Anbote ciü 10pc,c. Vadium zli Hliudcu
dcr ^icilalionö.Commission zu cllcgcn Hal,
so wie da? SchätzungSplolotoll u»d dcl
Gruudbuchittxtrncl tönucu in dcr dicsgc
richtlichcn N^gistialur cingcschcu wctdcn.

^andslroß, am I. Octolcr 1869.

'(5l^"2) )ir. 5127.

llebertvllgnng
dritter ezcc. Feilbietuug.

Vom l. t. Vezirlclgenchlc Neifniz wird
bekannt gegebcn, daß in dcr CxcculionS'
sache dcS Josef Modic von Neudorf, Bczilt
^aai', gcgen Volte Paliz von Sodelsic
Nr. 25 ,"!( , . 217 fl. 32 kr. »'. !<. c-. die
mit dcm dieegcrichllichen Vcfchcidc uno
Ediclc vom 14. August 1869, Z. 3978,
auf dcu 20. October 1869 angcorduct ge-
wesenc drille Feilbiclung dcr icm Ei.cculcn
gehörige», im Oruodduchc dcr Hcrischasl
Ncisniz 5ul> l l lb..) ir . 994 vortonnuelUcn
Realität nber Ansuchlu dcS Ej.cc»tiont<
führcrS auf dcu

23 M ä r z ! 8 7 0

mit Veil'rhalt dcS Ortes und dcr Slimdl
und dcm vmigcn Anhange übertlagcu wor
den sci.

Reifniz, am 30. Deccml.l, 1869.

( 5 8 - 2 ) Nr. 5,93,

El'ilmenlllli
a» Thomas T r i l l e r , Iojcs Hn fnc r ,
M i z a S c h i f f e t er gcdoicne Hafner ,
M a r t i n S c h i f f e r c r , Joscf. M a t -
t h ä u s uüd Ursula S c h l f f c r c r und
oclNl Rechtsnachfolger, säiliunlich unb'

taulilcn Alifculhallcs und DliseniS.
Von dcm l. l. Aczitlögclichtc !̂ack wi>d

^cu Thomas Triller, Iofcf Hafucr, Miza
^ch'ffcre, gcli, Hasncr, Marim Schiffclci,
Il'scf, Matiliäuc« ülld Ursula Schlffc^l
lil,d dercu Rcchlöiiachfolgclii, sämmtlich
Mlbcsannlcn Aufcnlhallec« „,,b Dliscius,
hiermit erinnert:

Es habe Johann Hcifilel uou Safliitz
Nr. 21 wider dttsclbcn dic 5tlage auf Vcr
jährt- undErloschenancrtlUliuüg nachstehcn-
oer, al,s der Realität U rb .Nr . 229? -«!
Herrschaft !̂ack, Hs -Nr. 21 zu Schlitz,
h.jtiudcn Tabularpostcu, alS:

1. dcS füi Thomas TriUn inlabulirtin
Hcilalsbricfcs v. 28. November 1775
pr. 367 ft. 52 kr.;

2. dcS zu Gunsten dcS Ioscf Hafim vcr
slchcrtcu Schuldbrilf^s vom 22lc>
Oclobcr 1784 pr. 400 ft. tt. w . und
341 st. 40 l r . ;

3. dcö filr Üliiza Schiffcrcr h.,ft>ndel'
^ciratsb'icfcii vom Itt. Iän»rr 1784
pr. 975 fl. !̂. W. uud 12 l ,. «.Imn
i» t>>i<< i, 882 fl. 45 l l . ;

- i . dcs für Martin Schiffcrcr zur Sicher-
slclluüg dcs ^(dlnSuutclhallcS und
Erblhnls inlahulnttl, Uchergadercr-
lragcs vom 7. Mä<z 1815;

5. dcs flir Iofcf mtt Mattliaus Schis»
fcer zur Sichcrstclllmg d>,< Uliu Ursulc,
Schifscicr ciligcgangcnc» Vc'b>ul l>ck
ltitcn l!U»l'u!irlen Ncl^clgabevcilragcs
volll 22. Mai I 8 3 l ,

>u!> i,!l><>5. 23. Dcccuüni l869, Z 5193,
hicramls ci»gcb:achl, woiübcr zur niuxd-
lichcn Verhandlung die Tngsatzuug auf dcu

29. M ä r z 1870,

früh 9 Ul,r, mit dem Anhange dcS § 29
ullg. O. O axgcordlnt uud dcu Gelloglen
Wege" ihres m'bclaiiülcl! AufeülhallcS Josef
Olnann von Kafnih Nr. 32 ulS <'u><>!ul'
lui lxluü! auf ihre Gefahr und Kosten
bestellt wurde.

Dlsscu wcrdcn dieselbe» zn l'em Endc
ucrslcmdiglt, dah sie allenfalls zu rcchlcr
Zcit scll'sl z» crschciucu, cdcr sich liücu
au^ciln Scichwallci zu lnstclisu uud an°
hcr uamhoft z» m.ichel, hnl'lu, widri^ci'S
5>cic NcchlSsiichc mil dcm alifg^tclllci,
Eu»a<or vcrhaudclt wcrdcn wird.

.tt k. Orzilkögcricht Lack, am 27ten
Dcccm'cs 1869,

Ncassiltnilunst drittcr crcc.
RclUitätcn-Versifigmmss.

Vom t t. släbt.-dcleg. Gezulsgerichte
in ^ îdüch wild bclannt genilich«:

Es sci ülier Ansuchcu des Mattin Poni-
quar von Hclblau die lfcculive Vristei«
gclui'g dcr dcm Stcphau Pouiqmr von
S.irsku sschöri^c», gerichtlich auf 1136 fl.
glschätztci,, im Grundbuche Sonc^a Ei" l -
Nr. 3.58 und 577 voilommsriden Realität
blwil/gtt, uud hirzu die Fcilbielungs -Tag-
sl'l)llüa auf dcu

2«. M i l r z 1 8 7 0 .
Vormittags om, 9 liis 12 Uhs, in l̂ er Amt«,
kaüzlci mit dcu< Anhauge a.'georduct wo> drn,
daß die Pfündrealilät bei dieser Feilbie.
lung nuch untcr d<l„ SchatzuuqSMlllhe
hinlau^cgcbcn wcrdc» wird.

Die Llcctalious-Bcdmgnisse, woinnch
inSl ciouderc j^dei Lic'tant vor nlm^chlcm
)l»l'0lc cii, 10"/y Vadium zu H^'dcn d r
^icitatlon5'Commission zu cilcgcn h>it, so
wie da? Schaftliüg^prototoll »ud drr
Oiulldbllchs Ezliacl löolicn in d>r dics»
«crichllichcli Regist'oturliii^esetitu werocu.

^aibach, am 3 Iiiniicr 1870.

(456—2) Nr. 469.

Rellssulllirilllss
dritttr crec. Feildictullq.

Von dcnl t. l. A^ltegrrichtc Scl̂ oscisch
wird hicnnt bctam't gcmaä'l:

Es sei über das Ansuchen c>cs Martin
Poötlü von Orl)f!udcl?tu gcucu IohaüN
Majncic von S l Äi'chcl wcgcn cmS dem
Vcrglrichc vc>m 18 slplil 1857 schuld),r
200 f l . ö. W, <'. >-. «'. i» dic NcasslilN'rulic,
dcr driltcu sfccul'Ucn 0sf.ull,chri! Uielslei'
,cri»,g dcr dcm pstzl.n, s,cl,öslstcli, im
Gr.iudbuche Pfa>,aill Hlc»omtz "̂!> Uib -
Ni . 7 vo,lommeodcu Rn'lilät, >m ge> 'ckll'ch
clhol'mcn Säiützmigswerlhe vo>, I8i»5fl.
55 l ö. W.. glwllllssct M'd zur Vornahme
t>s,scl!'cn die Feilbielul'gS Tagsatzung auf

dcn
22. M ä r ; 1 8 7 0 ,

BorulitlagS um 9 Uhr. in dicscr Gerichts
lcn>zlci mit lrm Ai'hangi bestimmt wordln,
d.ih die fci>zudlcle»dc Rcalilat bci dieser
Fl'ilbi.tuüg auch Ulilcr dem Schätzuugs'
wcrlhc lUl dc» M^stbi^lnden hiulangcgc»
bcn wcide.

Dus Schätzuncisprototoll, der l^rund.
l'uchscrtl llcl und dic VicitativlU'wdmg, issc
l^nnci! bei dilscm (^crichlc in dcn gcwoh"
lichen Amtsstlmden riugcschcn werden.

K. l. Bizntsgiichl Scnosclsä». ^m 12,c»
Februar 1870.
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\ Von natftrlleltem \

| Friedrichshaller Bitterwasser j
\ ist in alien Mineralwasser-Handluiijreii und Apotheken frische Füllung •
[ zu haben. \
\ Friedrichshall bei Hildburghausen. (550—1-) ;

I Die Brunnen-Direction C. Oppel & Co. ä
j j

' Epileptische Krämpfe Gallsucht)W>
^ HM brieflich dcr Hpecialar^t für (ilpllrpfic »»^ <V. »^lR» «»
> >>»«?>, iu B e r l i n , Mitlelftraße 6,--Vereits llber hundert geheilt. » > M W

Slelleu-Gchch.
G i n au«gedie,,ter Wachtmeister ,

her flllher die Unlerreal - und Handlu"gsschule
absoloirt halte, der deutschen, italienischen und
ungarischen spräche mächtig, iin Tou^pt» und
Nechnungefache schr grllbt und mit empfehleudeu
Zeugllissm versehen ist, s»«ht ein« VedieuNung.
D«< Nähere im ZeitungS-Tomploir. (547-8)

Zwei schöne

Wohnungen
mit ii und 3 Zimmern. Eparherdlliche, Spei«
und Holzlcgc, sind im »aus^ N r . 6 l auf der
unteren Po lauavors tav t für Georg» 1870
zu vergeben. Auslunst >m Hause beim Fleisch-
Hauer oder bnm Eigenthümer, Nr. 127 Bahn-
hofgassc bei der „Vereinigung " (5>42 - 2)

> Tausende
> «erden oft an zweifelhafte Untrrnehmun- !
> gen gewagt, während vi'lfach Gelegenheit !

geboten ist, mit einer geringen Einlage
zu bedeutendfi, Capitalien zu gelangen.

Allen Denjen,qen. die dem Glück aus
eine solide Weise die Hand bieten wollen,
wird hiermit die im heutigen Blatte er-

> fchienene Annonce der Herren

> zur besonderen Vcachmng empfohlen.
»«»«l»»l» l»«>

3 Gtrossarfigo

«Glücks - Öfterte.
u Or lg t lna l -StnatH-Prani leu-
y liOMe sind Ü b e r a l l r.« kauten und ?u

Ö spielen erlaubt.

n„Gottes Segen bei Colin!"
u Allerneueste, mit GcHlniieii
£j wiederum b e d e u t e •• d
r%er in e h r t e C a p i t a l i e n -
u V e r l o s ii nn: von filier

I 4 Millionen
J Di« Verlosung garantirt und vollzieht
j die Staatsregierung selbst.

"j B e g i n n d e r Z i e h u n g
] Hin *O. d. * • .
<Nur 4 Gulden ftaterr. W . oder
j * f .ulden ttsterr. \%. oder
] 1 ftulden ilMterr. \M.
k̂ostet ein vom Klaute irarHiitlr-

j te« wirkl iche» Orijriunl-

3 Staatw>L(OM (nicht von den verhote-
non ProiiK'ssen) und bin iclft mit «ler

J lrer«endung: dleHer w i r k l i -
lelten Orlv lual -Staat» - Lose
J gegen srai lklrte Einsendung des Be-
j traben scli.sl nach den eilt fernte-
] steu dielenden ntaatllcli bc-

austragt (300—9)
] fHF~ Km werden nur fte-

wlnne j^ezoicen. "9G
ÜiellaU|lt-GiMvinnohi>tngi?ri 2.5O.OOO,j

) 200.000, 190.000, 180.000,170.000,1
165.000, 162.000, 160.000, 155 000,:

$ 150 000 , 100 000 , 50.000 , 40.000, <
30.000, 25.000, 2 mal 20.000, 3 mal j
15 000, 4 mal 12.000, 5 mal 10 000,

55 mal 8000, 7 mal B000, 21 mal 5000 I
]4 mnl 4000, 36 mal 3000, 126 mal 2000* 1
6 mal 1500, 5 mal 1200, Ü06 mal 1000 ,

J256 mal 500, 350 mal 200, 17850 mall
mal 110, 100, 50, 30.
£ßf* Kein Los gewinnt weniger als einen !

(Werth von 2 Thaler, " ^ g
i Dio a m t l l e l t e Z l e h u n g B l i f i t e j
[und i

die Versendung der Gewinn-;
Gelder j

erfolgt u n t e r Staatwjrarantlei
Mosort naela d e r Z i e h u n g :<n<
Jeden der Uethciligteu prOII I | l t Ul ld j
ve rschwiegen . i

Mein Geschäft ist bekanntlich da» Ael - j
teste und AUerff luel t l fc l iMte,
indem ich bereits au mehrere Dctheiligte [
in d l e « e r f -e jceiMldical lerhf teh- j
sten l l a i i | i t t r e f r e r von ;}00000/
,225.000, 150.000, 125.000, inelirm»ls)
) 100.000, k ü r z l i c h «IHM KroMNe
• i ° * Ulu1 J«n«»t a m «?>. v o r l « .

jJVlonatn «choit w i e d e r denf
|»ll»rSrstMtniH«H,HGe»inii
m Grai auMi.ex.ti.u habe. l

I LdZ. Sams. Culm iu Hamburg, [
1 Haupt-Comptoir, Bank- und Wcchselgeschäll' s

(595) Nr. 324.

Edict.
Bei dem k. k. Landes als Han-

delsgerichte in Laibach wurde am
22. Jänner 1870 in das Register
für GeseÜschaftsfirmen eingetragen die
F i rma:

Mechanische Sägemühic
.zu Fnschine

Ios. 2l. Nußbaum st Sohn.
Firma-Inhaber sind die offenen

Gesellschafter Herren Josef A . 3iuß-
b a u m und August N uß b au m, I n -
haber der mechanischen Sägemühle zu
Fuschine und Mechaniker.

Beide Gesellschafter sind zur Zeich-
nung dieser Firma und zur Vertre-
tung der Gesellschaft gleichberechtiget.

Der Sitz der Gesellschaft, die am
24. M a i 1859 begonnen hat, ist
Fuschine im Bezirke Wippach.

Zugleich wurden zu dieser Firma
eingetragen die Ehepacten vom 13ten
M a i 1860 zwischen Herrn Josef A.
N u ß b a u m und Frau Katharina
N u ß b a u m in Fuschine.

Laibach, am 22. Jänner 1870,

(596)" M c t . ^ - ^ -
Von dem k. k. Landes- als Han-

delsgerichte in Laibach wurde am 12ten
Februar 1870 in das Register für Ge-
sellschaftsfirmen eingetragen die F i rma:

V. Iois 6 Eomp.
zum Betriebe des Hammerwerkes See-
bach, sowie der Nägelfabrication und
des Handels mit Stahl und Eisen-
waaren überhaupt.

Inhaber dieser Firma sind als
offene Handelsgesellschafter Frau Bertha
Freiin Z o i s , Hammerwerksbesitze-
r i n ; Herr Alfons Freiherr Z o i s ,
Privatier, beide wohnhaft in Iauer-
burg; dann Herr Egon Freiherr Z o i s ,
Privatier, wohnhaft in Laibach. Der
Sitz der Gesellschaft ist in Seebach,
dieselbe hat am 1. Februar 1870
begonnen und ist jedes der Gesellschafts-
mitglieder zur Vertretung der Gesell-
schaft für sich allein berechtiget.

Laibach, am 12. Februar 1870.
(592—2) Nr. 3645.

Curatels-Aufhebung.
Es wird hlemit bekannt gemacht, daß

die über Herrn Andreas Vurghard ver-
hängt gewesene Curalel mit Verordnung
des t. t Landesgerichtes vom 12. Februar
1870, Z. 678, aufgehoben worden ist.

K. t. statt.'deleg. Bezirksgericht ^aibach,
am 27. Februar 1870.

Casino-Anzeige.
Den vcTührteu j). 1. Ca>»iiio\ o iu ' i i iH-^i i i t l i t^ len» wird

hiermit bekannt gegobon, dass in der diesjährigen Fastenzeit iu den
I Vereinslocalitäten

zwei Abeiiduuterhaltun^eD
I mit

l^T* Tombolaspiel etc. * ^ H
I und zwar am 2 3 . Ifliirat und O. /Ipril abgehalton werden.

Anfang um 8 Uhr Abends.
La ibach , am 12. März 1870. (621—1)

Von der Casinovereins-Directionu

Wien, Studolfsplatz l 3 ,
Übernimmt Waaren aller Art zur I?zuI««f<?i»»>,,H-, >lokO»»>»»»»^ und zum

Eröffnet W ' H k r l k u u t O N und I ^ « » < l ^ !>»<»,<?«, ein reiches Absatzgebiet
ihrer Erzeugnisse zu höchsten Preisen, gibt Vorschüsse auf Waaren und Producte,
»nacht Tpeditions- und Lommissionssseschäfte zu den mäßigsten Bedingungen, die von
Hall zu Fall vereinbart werden tönuen. (347—5)

Die i'ack ck^misch-rhavmlneulischm Grunds^n auf das Horstfält igste l:i'd'Zuverlässigste

U M " Medicamentösen Ieisen, " W z
bewährt durch die er f r ulichsten Ergebnisse vielfacher wissensllmftlicher P rü f«»«
gen mid praktischer ^lnwel»vunss«n, läimcn in folgenden 12 vrrschiede»en G a l t « « -
ste« dm Herren Aerzten und dem hilf^licdlnstigcn Publicum mit gerechter Zuversicht empfohlen

w«dm. s 2 U l g - 4 l
»̂ Stück nebst Prospect lr. ». W. ü Stllct liebst Prospect l>-. Ü. W-

^u<iktt!l-l>j<?lso. bei Stropheln . . . 55 I l loor -kv l l '«? . bri Schuppen . . . . 3
l Is t tp l l i t -Ao iss , bei chron, Hnutleideu . 35 Robert ! ,s lzu-8«l l« i , bei Zehrlrankheiten 35
' lo r f t t un i l n -Av i l « . bei Lllhmmigcn . . 35 Uu l l«n -8« ls« , bei Haulunreiliheitc» 35'
ll«n2u«-t-l«>ll<,>. bei spräder Haut . 40 8<:bn^l«I.>j<'js<;. bei Hautausschltlgcii . 35
«i»«ul»l,«r-^«is«. bei RheuiilaliSmus , 35 l t l»5luur in-A«l l '«. ,u stiirl. Waschungen 35
»od« 'osv lM-8« is<» .b . alten Ausschlägeii 45 j ^ m , n v n l u l l - » « l s « , bei Verhärtungen . 55>

I n den beigefügten P r o s p e c t c n wcrdeu bic verschiedenen Weisen angegeben, in denen
dicsc Heilmittel ihre zweckmäßigste Anwendung finden, so wie die Manigfa l t ig lc i t , in dcr sir
vcrmijgc der als so p rak t i sch ' anerlannten 2 e i f e « f o r m mit E r h ü h u n c, ihrer lüngst er-
probten Wirlsamleit verwerthet werden lünnen; denn die S ei s e n f o r m ist es, welche liich»
allein dem Patienten den Gebrauch wirlscimcr tiusierer M i t te l e r l e i c h t e r t , sondern auch dem
Arzte eine e i u d r i n a l i c h c r und a l l g e m e i n e r e A n w e n d u n g solcher Mi t te l darbietet

Sie m e d i c a m e n t ö s e » H r i f e n werden nur in Tabletten von 2 j Unzen
/ W ^ ^ ^ ^ Gewicht verlauft und sind an b e i d c n E n d e n ihrer amtlich deponiNen Otiqneti>
! ^««7»/^ ) " ' ^ nebenstehendem T i e g e l rcrsehen; das aUe i l l i ge Depot für v a i b a c h
^ ^ ^ ^ W f befindet sich beim Apotheker >>)»»»»»,«»»« » l»»Me>> l<« , „Mar iahi ls" , Hanpt-
^ < ^ ^ Play Nr. N , und f»r K l a g e n s u r t beim Apotheker / K , » « » „ « « l « l l » .

' 4 Million
ß al« Hauptgewinn, überhaupt aber 28.90<» Gewinne von T i lbergu lden l ? i l 000 ^

— l«3 UON - 7l».»M» - ltg 0«»U - 2 l 0«U - »7.300 - 2mal l̂ .<)0<» — i
!< ^lnlal »<»3U0 - 4mal »^i0U i lmal 7<»«U l m a l «;lN<l - 7mal ^2Utt '
^ 2 l m a l 350U - 4mal 28UU 3Umal 2100 — l2«mal 1400 - 206mal .
^ 700 :c. liictci die uoni T taa te H a m b u r g errichtete und ga ran t i r t e groß» ß
Z H t a a t s g e w i n n - V e r l o s x n g .
, Die Betheiligung lanu >un so mehr empfohlen werdcn, als das ganze Einlage- l
z Capital unter Garantie deü Staalcö durch obige Gewinne an die Theiluehmcr zurllck- s
- gezahlt wird und lein ähnliches Unternehmen griiszerc Aussicht auf E>folg bietet,
. Zu der schon am 20. dieses M o n a t e s beginnenden Zichuu« beträgt die <
^ Einlaqe si!» ' /

Ganzc O r i g i n a l , 2 taat« lose fl H, ^
^ Halbe . „ ., 2, <
) V ie r t e l ,. „ „ l , ^
. wadci wir aui«drückllch daraus aufmerksam machen, daß von uns dir wirtlichen, mit l
^ dem amtlichen Stempel ucrschcncn Original-Lose versandt werden. l̂

Das unterzeichnete, mit dem Verlauf betrante GroßhandlungKhllUs wird geneigte ^
^ Aufträge, gegen Einscndunc, des Betrages in Banlnotcn, unverzüglich auösührell und s
! Pcrlosungöplänc gratis beifügen, ebenso amtliche Ziehungslisten nach jedesmaliger ^
, Ziehung den Los-Inhabern prompt übermitteln. Wir versenden die Gewinne nach «
, jedem Orte oder tünnen solche auf Wunsch dcr Theilnehmcr durch unsere Vcrblndungcu 5

in allen Städten Oesterreich« auszahlen lassen; mau genirstt somit durch den direclen ^
< Bezug alle Vortheile. ^ ^
! Da die Ziehung in aller stürze beginnt und die »och vorräthigen !

Lose bei den massenhaft eingehendr» Aufträgen rasch vergriffen sein l
dürften, so beliebe man sich baldigst und direct zu wenden an !1

! ^494—3) N»nk un<l Vz«<l,<julj?^«bill< in >«»>n»»,,>'^. f!

Dcr totale Umschwung, dcr seit einigt Zcil iu dcr ^itnalw.i dcr Vörsc eintrat, ist unvcrlcnnbar ^ dai« V e r t r a u e n ist wicdcr
zurückgelehrl, baares Oeld ist im Ucbcrfluß uorhandeu, solide Pap ie re werden fortwährcud grsucht und immer höher bezahlt - mit
cincm Worte, es scheint endlich der Moment gelommcn, wo man neue Börsen Operationen mit Erfolg beginnen lann: wer diesen gi'm-
stige» Momünl benutzen will. der wende sich an das

(ouinlolr fttr BorseiuregeliiMVc
des Gefertiglen. wo Jedermann, selbst nur gcgcu viuc Einlage von st. l<» bi« fl. »̂»». nuft der Veweguug der Eourst seinen Nutzen zieheu lann.

Programm? gratis; Auslüufte werden bereitwilligst ertheilt.

i13—21) W i e n , » . , T i e f e r Graben »7.

Vru<l nnb Vtrlag von Ignaz v. Kleinmayr H Fedor Vamberg in Laibach.


